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Die Abgeordneten zum Nationalrat Grabner, Dr. stippel und 

Genossen haben am 27. September 1989 unter der Nr. 4238/J an 

mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

Kostenpflichtigkeit von Untersuchungen Zuckerkranker bei der 

Verlängerung der Gültigkeit von FÜhrerscheinen gerichtet, die 

folgenden Wortlaut hat: 

IV1. Entspricht es den Tatsachen, daß sich zuckerkranke FÜhrer
scheinbesitzer unter gewissen Voraussetzungen alle zwei 
Jahre einer kostenpflichtigen Untersuchung unterziehen 
müssen, wobei Kosten in der angeführten Höhe zwingend 
anfallen? 

2. Sehen Sie eine Möglichkeit, die Kostenpflichtigkeit zu 
beseitigen bzw. dazu beizutragen, daß die Kosten von der 
Sozialversicherung übernommen werden?V8 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Die Beantwortung dieser Fragen fällt in die zuständigkeit des 

Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft und Verkehr bzw. 

des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales. 
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Auf die Beantwortung der gleichlautenden Anfragen Nr. 4235/J 

und Nr. 4236/J durch den Bundesminister für öffentliche wirt

schaft und Verkehr und den Bundesminister für Arbeit und 

Soziales wird daher verwiesen. 
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